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Im Voraus gesetzt, daß sie mich liebt ganz allein,
Ich werde mich um andre wohl gar nicht viel scheren ,
Sie braucht bloß reich , jung und recht schön auch zu sein.
Ja wirklich auf Ehr' ich verlang' sonst nichts mehr.

ganz anders wär' ich.

Auch giebt's solche Menschen, möchtendem Tod gern entlaufen,
Nur recht lang' zu leben darnach strebt ihr Sinn,
Um sich ein paar Dußend von Jahren zu kaufen,
Gäb' mancher sein ganzes Vermögen dahin .
Das wär' nichts für mich
Bei mir mag der Sensenmann täglich ankommen,
Wenn's aus ist, ist's aus und wenn's gar ist, ist's gar,
Ich werde mich darüber wohl gar nicht viel grämen,
Bloß leben möcht ich a nur ein Paar hundert Jahr.
Ja wirklich auf Ehr', ich verlang' sonst nichts mehr.
4. Der Sänger und die Hirtin . (Duett).

Sänger : Du pflückest so schöne Blumen,
Du windest Kränze, mein Kind,
Osage, für wen diese Blumen ,
Für wen diese Kränze sind.

Hirtin : Ich pflücke sie mir zur Freude,
Hab' feinen Zweck dabei,

wüßt' ich, wen sie erfreuten, wh
Ich gäbe sie ihm ohne Scheu.

Sänger: So fing' auch ich meine Lieder,
Wie's eben ums Herz mir ist ;
Jst Niemand , den es erfreuet,
Ist Niemand , den es verdrießt .

Hirtin : Wohl schöner noch klängen die Lieder
Verwandter Herzen, vereint,

Sänger : Wohl schöner noch blühen die Blumen,
Gewunden für einen Freund.

Hirtin : Wem soll ich die Kränze winden ?
Sänger : O winde sie, Kind, für mich !
Hirtin : Und wenn ich die Blumen dir pflückte ?
Sänger : So flingt meine Zitter für dich,

Ja, so klingt meine 3itter für dich.
Duett : Wohlan , so umschlinget die Herzen

Ein Band zu Freude und Leid ,
Es ward aus Blumen gewunden,
Es ward durch Lieder geweiht,

Durch Lieder geweiht.
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Komische Lieder,
gesungen und vorgetragen

von

Friedrich Bohse.

Die Thräne.
Die Parole des Musketiers.
Der Soldatenmarsch.
Die Cigarrenund die Menschen.
Die weiblichen Stufenjahre.
Der Säufer.

Hamburg1853.
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